


Ansprechpartner für Fragen rund um das Studium

Fachstudienberatung Bachelor Political and Social 
Studies: 
Anja Harder MA und Dr. Thomas Leuerer

Fachstudienberatung Lehramt Sozialkunde: 
Dr. Frank Schiefer

Fachstudienberatung Master Political and Social 
Sciences: 
Dr. Manuela Scheuermann

Anrechnung von Prüfungsleistungen: 
Anja Harder für die Bachelor- und Lehramtstudiengänge PD 
Dr. Manuela Scheuermann für die Masterstudiengänge

Auslandsstudium und ERASMUS+:
Dr. Thomas Leuerer

BAföG (Prüfung des Studienfortschritts): 
Anja Harder

Praktika: 
Prof. Dr. Michael Becker

Veranstaltungsplanung: 
Dr. Matthias Gsänger und Dr. Daniel Suber (ips-ruv@uni-wu-
erzburg.de)

Am Institut:
Studienangelegenheiten: Einschreibung,
Rückmeldung, Urlaubs- oder Krankheitssemester, 
Fristen zu Fach- oder Hochschulwechseln: 
Referat 2.2 – Studienangelegenheiten

Fragen zu Leistungsübersichten, Zeugnissen o. Ä., 
Schwierigkeiten bei der Prüfungsanmeldung: 
Referat 2.3 – Prüfungsamt

Beratung psychologisch, Nachteilsausgleiche etc.: 
KIS (Kontakt- und Informationsstelle für Studierende mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung

Beratung – psychologisch, sozial, rechtlich: 
Studentenwerk Würzburg

Fachschaftsinitiative Political and Social Studies 
(FiPSS): fipss.wue@googlemail.com

Andere Stellen:



Wichtige Dokumente, Regelwerke und Regeln für Ihr Studium

ASPO = Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung der Universität

FSB = Fachspezifische Bestimmungen für das Studienfach xxx = fachspezifische Prüfungsordnung

Anlage SFB = Studienfachbeschreibung, diese findet sich jeweils als Anhang an den SFB

Merkblätter etc.: Bitte achten Sie regelmäßig auf Aushänge an den Anschlagbrettern am Wittelsbacherplatz sowie Ver-
öffentlichungen auf der Institutshomepage (z.B. unter „Aktuelles“, aber auch in den einzelnen Lehrbereichen)

Haben Sie eine Frage? Dann sehen Sie sich doch bitte zunächst auf der Institutshomepage um, möglicherweise existiert 
zu Ihrer Frage ja bereits eine Information oder ein Merkblatt.

Sprechzeiten: Bitte beachten Sie unbedingt die offiziellen Sprechzeiten. Diese finden Sie auf der Institutshomepage in 
der Regel auf den persönlichen Seiten der Mitarbeiter*innen.

E-Mail-Verkehr:
• Bitte nutzen Sie die stud-mail-Adresse, so erkennen wir Sie auch als Studierende*r der Universität.
• Achten Sie auch beim Schreiben Ihrer E-Mails auf angemessene Umgangsformen.
• Sofern Sie mehrere Adressat*innen ansprechen möchten: Machen Sie dies deutlich, indem Sie alle Adressaten im 

Adressfeld angeben (gegebenenfalls weitere Namen in cc), nur so ist Transparenz gewährleistet und kann unnötiger 
Aufwand vermieden werden.

Studienverlaufspläne: Die auf den folgenden Seiten vorgestellten Pläne sollen Ihnen bei der Planung Ihres Studiums 
behilflich sein. Sie ersetzen weder eine Prüfungsordnung noch stellen sie eine vollständige Auflistung des Modulan-
gebots dar.

(Links zu Regelwerken sind auf den Internetseiten der Universität zu finden, insbesondere über die Seiten des Prüfungsamts)





Pflichtbereich: 
60 ECTS

9 Module Vorlesung mit Übung/
Tutorium
1 Modul Seminar Friedens- und Kon-
fliktforschung

Festgelegter Turnus, Veranstaltungen finden jährlich statt, alle Module müssen belegt wer-
den.

Praktikum Im Plan im 6. Semester verortet, das Praktikum wird während der vorlesungsfreien Zeit in 
Vollzeit geleistet, Empfehlung: vorlesungsfreie Zeit nach dem 4. Fachsemester.

Wahlpflichtbereich: 
90 ECTS

Aufbaumodule Allgemeine Soziologie: 10 ECTS Jeweils aus dem Unterbereich frei wählbar, jeweils mindestens die Hälfte der ECTS müssen 
mit benoteter Prüfung abgeschlossen werden. Die Bereichsnote wird aus allen benoteten 
Leistungen des Bereichs gebildet. Es kann nicht zweimal das gleiche Modul belegt werden 
(Modulkürzel mit Nummerierung beachten!), benotete und unbenotete Versionen einer 
Modulvariante schließen sich gegenseitig aus!
Bsp:
a) Modul 06-AMIB6A (benotet) und Modul 06-AMIB6B (unbenotet) schließen sich aus.
b) Modul 06-AMIB6A (benotet) und Modul 06-AMIB4B (unbenotet) können in dieser Kombi-
nation eingebracht

Schlüssel-
qualifikationen: 
20 ECTS

Fachspezifische Schlüssel-
qualifikationen: 15 ECTS

Fester Jahresturnus, alle Module sind verpflichtend zu belegen

Allgemeine Schlüssel-
qualifikationen: 5 ECTS

Allen Studierenden steht das Angebot des Pools für Allgemeine Schlüsselqualifikationen 
offen, es gelten die Regeln des jeweiligen Modulanbieters. Im Plan für das 6. Fachsemester 
verzeichnet, ASQ werden üblicherweise parallel zum Studium gewählt (z.B. Sprachkurse).

Thesis: 10 ECTS Abschlussarbeit Lehrbereich frei wählbar, gesondertes Anmeldeverfahren, die Thesis darf nur einmal wieder-
holt werden!

Gesamt: 180 ECTS Regelstudienzeit: 6 Semester Studienhöchstdauer = 8 Semester. Bei Nichtbestehen: 9. Fachsemester = reines Wiederho-
lungssemester mit besonderen Bedingungen, v.a. zur Thesis (ASPO beachten!)

Political and Social Studies 180 ECTS (HF)

Regeln siehe Aufbaumodule: Hier können auch mehrere (oder alle) Module aus einem Lehr-
bereich belegt werden, Spezialisierung ist möglich.

Es gelten die Regeln der anbietenden Fakultäten und Fächer (auch Anmeldefristen etc.). 
Wählbar sind alle in der Studienfachbeschreibung aufgeführten Module. Die Verbuchung im 
„Dummymodul“ (Ergänzungskurs A oder B, hierunter fallen z.B. Kurse der Virtuellen Hoch-
schule Bayern) ist mit der Fachstudienberatung abzustimmen.

Aufbaumodule Internationale Beziehungen: 10 ECTS

Aufbaumodule Methoden der empirischen Sozialfor-
schung: 10 ECTS

Aufbaumodule Politische Theorie: 10 ECTS

Aufbaumodule Spezielle Soziologie: 10 ECTS

Aufbaumodule Vergleichende Politikwissenschaft und 
Systemlehre: 10 ECTS

Ergänzungsmodule: 20 ECTS

Verschiedene Fächer: 10 ECTS





Pflichtbereich: 
60 ECTS

9 Module Vorlesung mit Übung/Tuto-
rium
1 Modul Seminar Friedens- und Kon-
fliktforschung

Festgelegter Turnus, Veranstaltungen finden jährlich statt, alle Module müssen belegt wer-
den.

Praktikum Im Plan im 6. Semester verortet, das Praktikum wird während der vorlesungsfreien Zeit in 
Vollzeit geleistet, Empfehlung: vorlesungsfreie Zeit nach dem 4. Fachsemester.

Wahlpflichtbereich: 
30 ECTS

6 Module (Seminar oder Vorlesung) aus 
den Bereichen weitere Basismodule, 
Aufbau- und Ergänzungsmodule

Frei wählbar aus allen in der Studienfachbeschreibung unter „Wahlpflichtbereich“ aufge-
führten Basis-, Aufbau- und Ergänzungsmodulen. Mindestens die Hälfte der ECTS müssen 
mit benoteter Prüfung abgeschlossen werden. Die Bereichsnote wird aus allen benoteten 
Leistungen des Bereichs gebildet. Es kann nicht zweimal das gleiche Modul belegt werden 
(Modulkürzel mit Nummerierung beachten!), benotete und unbenotete Versionen einer 
Modulvariante schließen sich gegenseitig aus (s.o. PSS 180)!
Es können auch mehrere (oder alle) Module aus einem Lehrbereich belegt werden, eine 
Spezialisierung ist möglich.

Schlüssel-
qualifikationen: 
20 ECTS

Fachspezifische Schlüssel-
qualifikationen: 15 ECTS

Fester Jahresturnus, alle Module sind verpflichtend zu belegen

Allgemeine Schlüssel-
qualifikationen: 5 ECTS

Allen Studierenden steht das Angebot des Pools für Allgemeine Schlüsselqualifikationen 
offen, es gelten die Regeln des jeweiligen Modulanbieters. Im Plan für das 6. Fachsemester 
verzeichnet, ASQ werden üblicherweise parallel zum Studium gewählt (z.B. Sprachkurse).

Thesis: 10 ECTS Abschlussarbeit Lehrbereich frei wählbar, gesondertes Anmeldeverfahren, die Thesis darf nur einmal wieder-
holt werden!

Nebenfach: 60 ECTS Gemäß der Fachspezifischen Bestim-
mungen des Nebenfachs

In einem Kombinationsstudiengang können Module nicht gleichzeitig für beide Fächer 
verwendet werden. Bsp.: „Einführung in die Betriebswirtschaftslehre“ kann nicht in das 
Nebenfach Wirtschaftswissenschaft und gleichzeitig als Allgemeine Schlüsselqualifikation 
im Rahmen des Hauptfachs PSS eingebracht werden. Jedes Modul kann nur an einer Stelle 
verbucht werden.

Gesamt: 180 ECTS Regelstudienzeit: 6 Semester Studienhöchstdauer = 8 Semester. Bei Nichtbestehen: 9. Fachsemester = reines Wiederho-
lungssemester mit besonderen Bedingungen, v.a. zur Thesis (ASPO beachten!)

Political and Social Studies 120 ECTS (HF/NF)





Pflichtbereich: 
60 ECTS

9 Module Vorlesung mit Übung/Tuto-
rium
1 Modul Seminar Friedens- und Kon-
fliktforschung

Festgelegter Turnus, Veranstaltungen finden jährlich statt, alle Module müssen belegt wer-
den.

Wahlpflichtbereich: 
15 ECTS

3 Module (Seminar oder Vorlesung) aus 
den Bereichen weitere Basismodule, 
Aufbau- und Ergänzungsmodule

Frei wählbar aus allen in der Studienfachbeschreibung unter „Wahlpflichtbereich“ aufgeführ-
ten Basis-, Aufbau- und Ergänzungsmodulen. Mindestens 10 ECTS müssen mit benoteter 
Prüfung abgeschlossen werden. Die Bereichsnote wird aus allen benoteten Leistungen des 
Bereichs gebildet. Es kann nicht zweimal das gleiche Modul belegt werden (Modulkürzel mit 
Nummerierung beachten!), benotete und unbenotete Versionen einer Modulvariante schlie-
ßen sich gegenseitig aus (s. PSS 180 oben)!
Es können auch mehrere (oder alle) Module aus einem Lehrbereich belegt werden, eine 
Spezialisierung ist möglich.

Schlüssel-
qualifikationen: 
10 ECTS

Fachspezifische Schlüsselqualifikatio-
nen:
5-10 ECTS

Das Modul Wissenschaftliche Arbeitstechniken ist verpflichtend zu belegen (spätestens im 
3. Semester). Je nach Verteilung der Schlüsselqualifikationen im anderen Hauptfach ist im 
5. Fachsemester noch Einführung in die sozialwissenschaftliche Datenanalyse II zu belegen. 
Sofern im 2. Hauptfach insgesamt 10 ECTS aus den fachspezifischen Schlüsselqualifikationen 
erbracht werden, sind im PSS-Hauptfach jeweils 5 ECTS aus den fachspezifischen (also WAT) 
und 5 ECTS aus den allgemeinen Schlüsselqualifikationen (s.u.) nachzuweisen.

Allgemeine Schlüsselqualifikationen: 
0-5 ECTS

Allen Studierenden steht das Angebot des Pools für Allgemeine Schlüsselqualifikationen 
offen, es gelten die Regeln des jeweiligen Modulanbieters. Im Plan für das 6. Fachsemester 
verzeichnet, ASQ werden üblicherweise parallel zum Studium gewählt (z.B. Sprachkurse).

Thesis: 10 ECTS Abschlussarbeit Lehrbereich frei wählbar, gesondertes Anmeldeverfahren, die Thesis darf nur einmal wieder-
holt werden! Die Arbeit kann auch fächerübergreifend angefertigt werden (bei Einverständ-
nis der Gutachter*innen beider Fächer).

Nebenfach: 75 ECTS Gemäß der Fachspezifischen Bestim-
mungen des Nebenfachs

In einem Kombinationsstudiengang können Module nicht gleichzeitig für beide Fächer ver-
wendet werden. Jedes Modul kann nur an einer Stelle verbucht werden.

Gesamt: 180 ECTS Regelstudienzeit: 6 Semester Studienhöchstdauer = 8 Semester. Bei Nichtbestehen: 9. Fachsemester = reines Wiederho-
lungssemester mit besonderen Bedingungen, v.a. zur Thesis (ASPO beachten!)

Political and Social Studies 75 ECTS (HF/HF)





Pflichtbereich: 
30 ECTS

6 Module Vorlesung mit Übung/Tuto-
rium

Festgelegter Turnus, Veranstaltungen finden jährlich statt, alle Module müssen belegt wer-
den.

Wahlpflichtbereich: 
30 ECTS

6 Module (Vorlesung mit Übung/Tuto-
rium oder Seminar) aus den Bereichen 
grundlegende und weiterführende 
Veranstaltungen (auch Aufbau- und 
Ergänzungsmodule)

Frei wählbar aus allen in der Studienfachbeschreibung unter „Wahlpflichtbereich“ aufgeführ-
ten Basis-, Aufbau- und Ergänzungsmodulen. Mindestens 15 ECTS müssen mit benoteter 
Prüfung abgeschlossen werden. Die Bereichsnote wird aus allen benoteten Leistungen des 
Bereichs gebildet. Es kann nicht zweimal das gleiche Modul belegt werden (Modulkürzel 
mit Nummerierung beachten!), benotete und unbenotete Versionen einer Modulvariante 
schließen sich gegenseitig aus!
Es können auch mehrere (oder alle) Module aus einem Lehrbereich belegt werden, eine 
Spezialisierung ist möglich.

Hauptfach: 120 ECTS Gemäß der Fachspezifischen Bestim-
mungen des Nebenfachs

In einem Kombinationsstudiengang können Module nicht gleichzeitig für beide Fächer 
verwendet werden.

Gesamt: 180 ECTS Regelstudienzeit: 6 Semester Studienhöchstdauer = 8 Semester. Bei Nichtbestehen: 9. Fachsemester = reines Wiederho-
lungssemester mit besonderen Bedingungen, v.a. zur Thesis (ASPO beachten!)

Political and Social Studies 60 ECTS (HF/NF)




